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durch Staatsmaßregeln die materielle Proſperität der Geſell

im Zuſammenhange ſtehen Sehr wunderlich hob ſich auf dem
Grunde dieſer Auseinanderſetzung alsdann
Auskunftsmittel ab die Steuerüberbürdung durch Getreide

J den armen öſtlichen Provinzen Hilfe bringen zu weollen
während aus dieſen Prooinzen die zahlreichſten Gegeuerklä

Platz Zugleich ſuchte er ſchon jetzt die Unmöglichkeit nachzu

in ſein auch ſie mit allerlei Beg
wenn nicht die verderblichſten Kataſtrophen unabwendbar ſein

n
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Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Der zweite Tag der Zolldebatte
chte uns Neues und Intereſſantes Bamberger machte

fmerkſam auf die bedenkliche Seite einer Politik welche in
n Zentrumspartei urplötzlich ſtatt des geſchworenen Reichs
indes die willkommenſte Stütze erblickt in der Zentrums

t rtei welche in dem neuen Zolltarif lediglich die Erfüllung
hre ſtets gehegten Wünſche erblicken darf während der Reichs
engler in demſelben ſeine ganze wirthſchaftliche Vergangenheit
um Opfer bringt Er ſprach auch ſeine Verwunderung aus
buß dieſelbe agrariſche Agitation deren ſich Fürſt Bismarck
noch vor wenigen Jahren r den Strafrichter zu erwehren
uchte jetzt als die legitime Verkünderin des Regierungsge
Hankens auftreten darf Noch mehr er konnte in den eigenen
Ausführungen des Kanzlers vom Freitage nicht allein
den auf s Stärkſte ausgeprägten a rariſchen Kern ſondern auch
die Spuren von Rodbertus und aſſalle aufweiſen Jn der
That drängt ſich die Frage auf ob wir durch ein Syſtem von
Perſprechungen wie es Fürſt Bismarck in ſeiner Freitag
Rede aufgeſtellt nicht in die volle Gefahr der ſozialiſtiſchen
Lehre hineingerathen indem ſei es in einzelnen Schichten

es im ganzen Volke die Vorſtellung erzeugt wird als ob

t geſchaffen und geſichert werden könne Die gedrückter Klbwirthgeſt ſtellte Bamberger nicht in Abrede

aber er zeigte ihre wahren Urſachen Urſachen die weder mit
der Steuergeſetzgebung noch mit der Handelspolitik irgendwie

freilich das

und Viehzölle ausgleichen zu wollen Obendrein r ſpringt
ſofort der Widerſpruch in die Augen durch dies Verfahren

rungen gegen den Tarifentwurf vorliegen Draſtiſch ſchilderte
der Redner wie die Tarifkommiſſion die Benachtheiligung
eines Jnduſtriezweiges durch einen Zoll immer wieder durch
einen neuen Zoll auszugleichen ſuche Auch die Beleuchtung
der den Seeſtädten zugedachten Extrawohlthaten fand hier ihren

weiſen die gefährdeten Exportinduſtrien durch ein umfaſſendes
Syſtem von Rückvergütungen ſchadlos zu halten da eben bei
allen gemiſchten Fabrikaten die Feſtſtellung der Identität gar

der Redner vorausſieht berührt den Klaſſengegenſatz Niemand
kann darüber im Zweifel ſein daß der Nutzen der neuen
Schutzzölle zum Theil zugute kommen wird einer verhältniß
mäßig geringen Zahl von Angehörigen der wohlhabenderen
Klaſſen Sobald fich dieſe Wirkung der großen Maſſe aller
Uebrigen zum Bewußtſein r wird der Staat gezwungen

ückungsmaßregeln zu bedenken

ſollen Wo aber liegt das Ende auf der ſchiefen Ebene einer
ſolchen Politik

Der Finanzminiſter Hobrecht wies im erſten Theile ſeiner
Rede die Anklage zurück daß die Einbringung der Zollvor
lagen auf eine ſozialiſtiſche Agitation hinausl aufe In offen
herziger Weiſe ließ er ſich darüber aus daß der Umfang der
von ihm erſtrebten Steuerreform nicht ſoweit gehe wie die
gne welche der Reichskanzler ſich geſtellt habe An dieſe
ndeutungen knüpft man wieder die Vermuthung daß die

Tage des Finanzminiſters gezählt ſeien Ob mit Recht oder

Halle a d Saale Dienstag den 6 Mai
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der Nachweis in der Rede daß das Reich zur Deckung ſeiner
Bedürfniſſe an 166 Mill Mark aufzubringen hat Hier hat
die Finanzreform die Wege zu bahnen

Politiſche Ueberſicht
Das energiſche Vorgehen der franzöſiſchen Regierung

gegen die Unterzeichner der klerikalen Proteſte iſt den
Vätern des Adreſſenſturms ſehr unangenehm geworden Der
pariſer Zentralausſchuß macht Anſtrengungen die Handlungs
weiſe des Miniſteriums zu brandmarken Am nächſten
Mittwoch wird Frankreich über den wegen ſeines Hirtenbriefs
vorgeladenen Erzbiſchof von Aix den Staatsrath berathen ſehen

Die Antwort des Miniſters Tirard an die Delegirten der
ſchutzzöllneriſch geſinnten Handelskammern hat in den betreffen
den Kreiſen großes Mißvergnügen erweckt Man beagbfichtigt
eine umfaſſende Agitation einzuleiten und ſo auf die Beſchlüſſe
der Tarifkommiſſion einzuwirken Alſo tout comme chez nous

In den ſpaniſchen Sengt ſind ſoweit bis jetzt bekannt
106 miniſterielle 13 konſtitutionelle 2 demokratiſche 2 unab
hängige Kandidaten und 1 Gemäßigter gewählt worden

Die Nihiliſten Organiſation in Rußland wäre
aus dem ſchauerlichen Dunkel an s Licht gezogen die geheim
ſten Fäden wären entdeckt die Bewegung wäre in zwei bis
drei Wochen zu Ende wenn man der Deutſchen Zeitung
in Wien glauben dürfte Das Schreckensregiment hat in
dem auf der Peterpaulsfeſtung erſchoſſenen Lieutenant De
browin bereits ſein erſtes Opfer gefordert wie unſere Leſeraus der Sonntagsbeilage erſehen haben Ein anderes Symp

tom des Belagerungszuſtandes liegt in der Einſetzung eines
aus militäriſchjournaliſtiſchen Mitgliedern beſtehenden Zei
tungs Zenſurkomites vor

Die aus Tirnowa nach Deutſchland abgegangene bulga
riſche Deputation beſteht aus dem Erzbiſchof Clemens
und den Deputirten Karakunowski Strilow Natiewitſch
Gerf und Zankow und ſoll am 15 in Darmſtadt eintreffen
Jm Uebrigen verweiſen wir auf unſere Meldungen unter

Deutſches Reich
Ueber die oſtrumeliſche Frage liegen die widerſprechendſten

Nachrichten vor Nach der einen Darlegung ſind die Mächte
in der Ausführung des Berliner Friedens einig und Ruß
land hat ſich darein gefunden bis zum 3 Aug die türkiſchen
Provinzen räumen zu müſſen Das 4 und 9 ArmeeKorps
ſollen bereits Ordre erhalten haben Oſtrumelien zu räumen
Die oſtrumeliſche Kommiſſion will über die Entſchädigungs
frage für Rußland in Verhandlungen treten Andererſeits ſind
nach einer Aeußerung der hochoffiziöſen Montagsrevue von
öſterreichiſcher Seite Einwendungen gemacht worden Man
verlangt an der Donau den ernſtlichen Willen Rußlands zur
Durchführung des Berliner Friedens zu ſehen Ein nicht
völlig verſtändliches Telegramm verſendet die Agence Ruſſe
Sie ſchreibt Nachdem die Kommiſſion zur Regulirung der
oſtrumeliſchen Grenze fich einſtimmig über die Grenze Oſt
Rumeliens ſchlüſſig gemacht hat ſo werden die Pourparlers
der Mächte darüber ob die Grenzfrage durch ein Votum der
Majorität oder durch ein einſtimmiges Votum zu erledigen
ſei überflüſſig Die Frage iſt prakiſch durch die Ueberein
ſtimmung der Kommiſſäre gelöſt worden

In der griechiſche türkiſchen Grenzfrage ſteht nunmehr
feſt daß England die von Frankreich angeregte Botſchafter

Unrecht wird die Zukunft zeigen müſſen Bedeutſam war

16 Die Erbin des Herzens
Roman von E Vely

Fortſetzung

Graf Erbach der abgewieſene Freier nahm meine zitternde
Hand in die ſeine und zwang mich ihn anzuſehen Euphemia
gehen Sie nicht lernen Sie vergeſſen, bat er Vergeſſen
ſchrie ich nie Ich will nicht vergeſſen nur an Eins denken
nur auf Eins ſinnen auf die Stunde der Rache der Vergel
tung Wienige Minuten ſpäter war ich auf dem Wege zu
dem einzigen Aſyl das ſich mir nach dem Erlebten bietenkonnte Ruhig und gefaßt ſchien ich Allen die mich ſahen

was aber litt ich mit dem Bilde des Unvergeßlichen im Her
zen unter den verknöcherten Weſen die mich umgaben Was
litt ich unter den tauſend Nadelſtichen die mich täglich ſtündlich trafen O mein Gott indem ich davon rede wühlt der
alte Schmerz aufs Neue in meiner Seele Sie brach ab
und ſchritt haſtig auf und nieder draußen erhob ſich ein Wind
ſtoß und ſchlug klirrend gegen die Fenſter und rüttelte an
de e ſie ſchauderte zuſammen und blieb wieder vor

ertha ſtehen
Du willſt das Ende wiſſen es iſt kurzl Während

Graf Ulrich mit Deiner Mutter in England verhlieb weil
ihm das Schloß ſeiner Väter ſo lange der alte unverſöhn
liche Vater lebte nicht offen ſtand warb Erbach um die ein
4 Schweſter Ulrich s und ſie wurde ſeine Gattin Er mußte

auf den Wunſch des alten Grafen ErbachHartenſtein
nennen und als ihm ein Erbe geboren war gerade in der
Stunde in welcher der alte Majoratsherr ſtarb bat er im
Namen ſeiner Gattin den jungen König um die Exbunfähig
keits Erklärung von Ulrich s Kindern der Mesalliance
wegen das der Grund des Haſſes welchen Dein Vater
lehenslang gegen Erbach gehegt obwohl der 233 das
Geſuch bſchlägig beſchieden weil für das Hartenſtein ſche
Majorat die Ahnen der Mutter nicht in Frage kamen Was
ich indeſſen litt Kein Menſch ermißt es Ich Hörte daß
das verrätheriſche Paar glücklich ſei ein Kind war ihm
boren ch fluchte demſelben ich ſlehte den Himmel täglich
um Rache an Aus all den guten Vorſätzen die ich im Glück
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und Englands find noch immer unbeantwortet ge
ieben
Vom ZuluKriege liegen Nachrichten von Bedeutung

nicht vor

Der engliſch afghaniſche Krieg
Die Ausſicht auf das Ende des Krieges eröffnet ſich

Jacub Kban hat ſich am 2 d nach Gundamuc begeben und
ſeinem Schwiegervater mittlerweile die Verwaltung der
Angelegenheiten im afghaniſchen Turkeſtan übertragen
Die Zukkur Khels haben ihre Unterwerfung angezeigt
Moheged Jbrahim Khan der älteſte Sohn Schir Ali s iſt
plötzlich geſtorben

Deutſches Reich
Bei der goldenen Hochzeit des kaiſerlichen Ehe

paares werden die zwölf provinzialſtänbiſchen Ausſchüſſe des
Staates nur durch eine Deputation vertreten werden

Der Kronprinz hat die baieriſche Regierung um die
Wahrung des ſtrengſten Jnkognitos während ſeines Aufent
halts in Kiſſingen gebeten

Fürſt Alexander I von Bulgarien iſt in Darmſtadt
eingetroffen und hat die Reiſe nach Paris aufgegeben zumal
ſeine Eltern von dort bereits zurückgekehrt find Jn Darm
ſtadt gedenkt er die bulgariſche Deputation vgl politiſche
Ueberſicht zu empfangen und ſich nach Wiesbaden zu begeben
um ſich dem Kaiſer vorzuſtellen und um die Löſung ſeines
militäriſchen Verhältniſſes in Potsdam zu bitten Die Kreuz
Zeitung verfichert daß Prinz Alexander in dieſen Tagen mehr
fach unverhohlen geäußert hat daß es ihm überaus ſchwer
wird aus den Reihen des deutſchen Kriegsheeres dem der
Prinz ſeit vier Jahren angehört hat und beſonders aus dem
Kreiſe der Offiziere des Regiments der Garde du Corps zu
ſcheiden Wie wir erzählt haben erhielt er bei dem Diner
im ruſſiſchen Botſchaftshotel die erſte Mittheilung von ſeiner
Wahl Die zweite Mittheilung gelangte von dem ruſſiſchen
Botſchafter in Konſtantinopel an ihn und die dritte kam von
dem Vorſitzenden der bulgariſchen National Verſammlung ſelbſt
Ferner waren aber in dieſen Tagen eine ſolche Menge von
beglückwünſchenden Telegrammen bei dem Prinzen von Batten
berg eingegangen daß derſelbe beiſpielsweiſe am 1 Mai allein
über 70 telegraphiſche Antworten c abfertigen mußte Als
Kurioſum ſei noch erwähnt daß der Prinz in den wenigen
Tagen ſeiner Wahl zum Fürſten von Bulgarien mit einer
ſolchen Fülle von AnſtellungsGeſuchen 2c zumeiſt aus Berlin
überfluthet worden iſt daß derſelbe erforderlichen Falles faſt
ſämmtliche Militär und Zivilſtellungen in ganz Bulgarien
von hier aus zu beſetzen im Stande wäre

Am OberLandesgericht zu Berlin zu deſſen Präſi
denten wie bereits mitgetheilt wurde der Appellationsgerichts
präſident Meyer zu Paderborn ernannt worden iſt ſind zu
Senatspräſidenten ernannt worden die OberTribunalsräthe
Eggeling Freiherr v DiepenbrockGrüter v Holleben Hahn
Delius Buſch Kanngießer Zu und der Kammergerichts
Vizepräſident v Mühler Zum Präſidenten ves Oberlandes
gerichts Königsberg iſt der r Präſident des oſt
preußiſchen Tribunals Kanzler Dr v Goßler zum Präſidentendes Oberlandesgerichts Pofen der erſte Präſident des dor

tigen Appellationsgerichts v Kunowski zum Präſidenten
des Ober Landesgerichts zu Breslau der Präſident des

Konferenz vereitelt hat
Der egyptiſche Khedive hat keine Eile Die Noten

gehegt wurden Verwünſchungen So wurde ich boshaft nei
diſch wie all die getäuſchten Weſen die mich umgaben Wie ich
waren auch ſie einſt jung und hatten Anſprüche an des Lebens
Glück und Freude die Einen wurden Opfer ihres Standes
die Anderen ihrer Liebe die Gemeinſchaft alter Mädchen
in den Stiften wird oft verſpottet wenn die Welt wüßte
wie es kam daß ſie verknöchert und wunderlich wurden
Mich hörte der Himmel endlich kein Erbe wurde geboren und
Deine Mutter ſtarb

Meine arme Mutter ſagte Hertha ich kann nicht glau
ben daß Jhr Jhr Fluch Macht über ſie hatte

Wer weiß es rief die Stiftsdame Wahr iſt daß der
Boden gegen ſie revoltirte welchen ſie widerrechtlich betreten
der geweihte Boden über den unſere Abnen geſchritten waren
Sie lachte und ſpottete in ihrer pietätloſen Weiſe über die
alten Bilder an den Wänden und nannte ſie ſteif und hölzern
und trieb tauſend kindiſche Dinge mit den Reliquien aus der
großen Hartenſtein ſchen Vergangenheit Sie ſteckte die Diener
in die Rüſtungen welche dort aufgehängt ſind und zog mitihnen durch den Wald fie ſpielte die Burgfrau hier im Shroſſe

wie fie dieſelbe auf der Bühne vor tauſend Augen dargeſtellt
Sie lachte auch über die Ehrfurcht welche Dein Vater vor
manchen uralten Bräuchen hegte weil ſie dieſelben nicht ver
ſtehen konnte nnd das war der einzige Punkt worin ſie nicht
barmonirten Runzelte Graf Ulrich die Stirn über ihre
Thorheiten ſo lachte ſie noch toller und wollte er ein Wort
des Vurwurfs wagen ſang ſie s ihm von den Lippen ihre
Stimme hatte eine ſeltſame Gewalt über ihn

Sie war glücklich meine arme Mutter ſagte das
iunge Mädchen vor ſich hin

uphemig ließ ſich nicht unterbrechen Sie hatte eine lu
wg Geſellſchaft hier in dem Ritterſagale verſammelt keine
würdige denn es waren Gaukler die ihre ehemalige Sollegn
aufgeſücht Angeline war die Wehen unter Allen Sie
hob den Becher und trank im Spotte auf das Wohl jeder
Einzelnen von den en und bewitzelte W ſteife Hal
tung ihre veraltete Tracht und die ernſten Mienen Am
andern Morgen kam der Kaſtellan dex alte Dietrich ſelber
zu Deinem Vater Dort jenes Bild das älteſte, ſie r

auf das Portragit an der Nordwand des Saales welches eine

l iontgertces zu Ratibor Herr SchulzVölker ernannt
worden

hagere finfter drohende Frau im Wittwengewand darſtellte
war von der Wand herabgeſtürzt und hatte bei ſeinem Fall

eine koſtbare Marmorbüſte Deiner ſchönen Mutter die auf
einem Poſtament vor demſelben ſtand zerſchlagen Die Ahn
frau hieß Euphemig ich bin nach ihr genannt und Viele wol
len eine Aehnlichkeit in dem Bilde mit mir finden

Hertha wandte den Blick unficher ab es war ihr plötzlich
als ſei jene düſtere Frau vor deren Bilde ſie nie gern
weilt plötzlich aus dem Rahmen geſtiegen und ſtehe nun
drohend vor ihr So kalt und ſcharf wie die Stimme der
Stiftsdame mußte auch die jener unheimlichen Ahnfrau ge
klungen haben

Deine Mutter lachte wie immer über den abergläubiſchen
Kaſtellan die Stricke ſeien morſch geweſen die Nägel durchroſtet behauptete ſie als die Dienerſchaft eine ſchlechte

Vorbedeutung darin erblicken wollte Aber ſie ſollte denxoch
zum letzten Mal in dem ehrwürdigen alten Saale gelacht
haben ſie betrat ihn nicht wieder man trug ſie entſeelt hinein
Derſelbe Tag an welchem die Ahnfrau ihr Abbild zerſchlagen
war der ihres Todes eines gewole ſamen l

Hertha ſchauderte Wie ſtarb meine arme Mutter fragte
ſie nach einer Pauſe in welcher die Stiftsdame ſchweigend
durch das Bogenfenſter in die Nacht geſtarrt hatte

Wie Du wirſt es wiſſen Durch einen Sturz l

Sie ritten zuſammen am ſelben Mor

mit ihr das war das

den Menſchen die Liebe in s Herz

heit l

Was ich fürchtete iſt wahr Dein

an eine Gerechtigkeit

Nein mein Vater ſprach nie davon auch Dietrich nicht

n Norgen in den Waldhinaus Dein Vater ſinnend ernſt die ſhone junge Schloß
derrin übermüthiger als je Das Pferd ſcheute und ſtürzte

Ende Manche nannten es ein Got
tesgericht

Nein ſagte Hertha Könnte Gott ſo kleinlich ſtrafen
und warum e liebte Unmöglich hat er doch ſelber

elegt kann er ſtrafen
was das Höchſte und Heiligſte im Leben iſt nach der Frei

Die Stiftsdame Aus die Augen zur Saaldecke empor
ater ließ Dich im Un

glauben aufwachſen Du glaubft nicht an eine Vergeltung

h



ndesrat hielt am Freitag eine Plenarſitzung Delbrück ſchonDie An ehetekg betreffend den Entwurf eines t

wegen Abänderung einiger Beſtimmungen der Gewerbeordnung
ntrag des Rechnungsausſchuſſes

betreffend den Entwurf eines Geſetzes wegen Erwerbung der
für das Reich fand Zuſtimmung

erner genehmigte der Bundesrath die Forderung von 200,000
elt Ausſtellung in Sidney Der Bundes

ſtizweſen hat ſich mit dem Strafvoll

e letzte parlamentariſche Soiree beim Fürſten Bis
hlreich beſucht Der Reichskanzler

Herrn Windthorſt und nach
Herrenkreiſe noch eine längere Konver

wurden angenommen Der

reußiſchen Staats ruckerei

Mark für die
rathsausſchuß für Ju

eſetz beſchäftigt

marck am Sonnabend war
unterhielt ſich längere Ze
dem Souper fand im
ſation ſtatt die ſich theilweiſe um die Frage drehte welche
Dauer die General Diskuſſion über die Tariffrage haben werde

t Bismarck erzählte ferner auch von ſe
chte beſtätigten Nachrichten über die

des Bauernſtandes

inen durch amtliche
höchſt bedrückte Lage

Wie nunmehr als feſtſtehend betrachtet werden darf wird
die Generalſynode im Laufe des Monat Oktober einbe
rufen werden Als Hauptvorlagen werden be zeichnet die
Trauordnung die Emeritenordnung und die d i linarfrage

Die Kaiſerliche Admiralität hat die erforder ichen Anord
nungen getroffen um falls die ſonſtigen Verhältniſſe dies
geſtatten die Anweſenheit der Korvette Bismarck zur
Eröffnung der Ausſtellung in Sidney Auſtralien zu er
möglichen

Die Petitions Kommiſſion hat die für und wider
die Zollreform gerichteten Petitionen zuſammengeſtellt hier

daß a für das Syſtem der Reformpläne ins
chaftliche Zölle 308 Petitionen b gegen

aus ergiebt ſi
beſondere für rrt
die Reform 108 Petitionen eingelaufen ſind ferner beziehen
viele Petitionen auf einzelne Artikel wobei 57 Petitionen ſie
die neuen Tarifſätze auftreten 65 noch eine Erhöhung der bez
Poſitionen fordern während 218 Petitionen darunter aber
allein 138 von Tabaksintereſſenten für Zollermäßigung ein

Wie die Berl Ztg berichtet iſt den berliner Garde d
Truppen durch Korps Befehl das Leſen und Halten berliner
liberaler Zeitungen verboten worden

Deutſcher Reichstag

37 Sitzung vom 3 Mai
Der Reichstag ſetzte heute die Berathung der Zoll und

Steuervorlagen weiter fort
Reichenſperger Olpe drückte ſeine Befriedigung übAbg Reigerſy Delbrück aus welche Peweſe er

i de des Abdie tig De unter derweit davon entferntre zu marſchiren Für die Richtun
das Geſammtintereſſe der Nation maß
daß Deutſchland der aktiven Schu

reren di eile habeer Pentſchen s heim Widerſ
i tem würden wir n idigen e den Gründungsſchwindel weſentlich bef

gebend
tzzollpolitik de

reihandelsſyſtem aufgebe
unſer Freihandelsſ

die jetzige Aktien

ß er
Fahne des Herrn Bam

g der Handelspolitik ſei
und dieſes gebiete
r übrigen Nationen

Zum nicht
zu dem Nothſtand
pruch denn ohne

igeſetzgebung
ördert habe

yſtem

olchen Umſtänden glaube er die von der Regierung vorDingen r r W r ſchigrüißen
n Dies beziehe ſich freilich nicht auf die vorgeſchlagenenu ſollen änzliche Beſeitigung der Matrikulerbeträge

wäre im Jntereſſe des konſtitutionellen Recht s der Einnahme
illigung außerordentlich bedenklich Er ſelbſt und ſeinee nach den üblen Erfahrungen die man in Preußen

mit dem Mangel des Einnahmebewilligungsrechts während der
Konfliktsperiode gemacht habe ſich zur Bewilligung höherer

le nicht entſchließen
Bamberger Der Herr Vorredner hat den Streit

reihandel und Schutzioll beinahe
ſeiner Auseinanderſetzungen gema

ſelbſt Für mich der

r ath e e ndie Aufgabe viel weiter unPrchler r Handelspolitik allein würde nach

uns heute beſchäftig
Dingen ſeit langer

ausſchließlich zum
cht während was

doch ans dieſen
Lebensberufes ge
tiefer greift Das
den eben gehörten

der ich

Auseinanderſetzungen wie nach der geſtrigen Rede des Abg

c J
Wäre es Gerechtigkeit das zu beſtrafen woran meine

Mutter unſchuldig war ihre Liebe
Uund ich rief die Gräfin und meine Liebe War
ein Unrecht Auf ihr lag die Schuld denn

Künſte Jhm vergab ich als er bleich und ſte
ohne ihre
rbend vor

T nicht ihr Sie zogir lag, ſetzte ſie dumpf h7 W s Schloß meiner Väter eine Bettler
Gauklerin und verdrängte mich aus demſelben

in eine
Aber heute

iſt der Tag welcher mir Genugthuung giebt r einziges
ind muß es verlaſſen vielleicht auch nicht me

Suche eine Stätte im Lande die
Du mußt erſt das Mitleid anſprechen

Deines Vaters Schuld an jenen Ort wo ich la

r als eine
fich Dir öffnet
Mich brachte
ngſam lang

am jedes gute Gefühl ſchwinden ſah wo die Stunden ſchlichenb emeſisd lang ſchienen während ich rachewünſchend

i ehrte Dir öffnet ſich nicht einmal eindte t was viuſ Du antworten auf die
den Ahynen Deiner Mutter nach

Auch Hertha s zierliche Geſtalt ſchien zu wachſen als fie jetzt
entgegnete

ihrer Zahl

Was ich antworten würde auf jene Fragen Die Men
ſind meine Ahnen O ich freue mich daß ich nicht

m den Euren bin genährt mit Standesvorurtbeil
an dem berechtigten Adel der Menſchheit dem

durch ſich ſelber in ſich ſelber hat Ich juble ku
gehe nicht an die Pforten eurer Stifte
te Menſchenwürde und Liebe wohnt

nmlinge ihre Tage in Nichtsthun
im Läſtern und Verleumden

bt adelig iſt ſich ſelber

und Zweifer
t

darüber wen
Wieſe adelſtolzen Ab

und Zeitvergeude
rer Mitmenſch
ei zu fühlen durch eigene Kraft

d Beſſeres d
Herkommens ſein

ſe Euphemia hatte die Entgegnung nie
Sklavin des

ber Comteſ

Vor mir liegt etwas
Ich werde keine
alsdann durch

fre t mehr
volle

e war längſt über die Schuſchwarze Schlepp
genüber liegenden T

hinter ihr geſchloſſen

d heulte la
ndern brannt

eckten Stufen w
ſtanden das

re gerauſcht und diefelbe hatte

die Kerzen flackerten unficher
e nieder 8 aß wieder auf

o vor wen
Vaters Sarg gedie Ferne enſo unbeweglich wie die vie
in die F ins vie von den Wändenr alcht durch die bunten Glas

ie letzte Kerze dann erſt
h des Medehen und ver

g Stunden W
roßen Augeneſenkt die groß e

alSonſehung folgt

anze Aufmerkſamkeit u Arbeits Reichskanzler ſagt das Drückende der direkten Sten um unſe
in Anſpruch zu nehmen allein ſie in einemetzes kraft und unſere Verantwortlichd dahin gee daß ſelbſt dieſe Lebensfrage nur

und nur vielleicht einen geringeren Theil des
Problems bildet vor das die neue Politik des hskan

ellt hat Es iſt ein eigenthümlicher Anblick wie plötzlich
Aenderung der allgemeinen Anſchauun

ſelbſt bei den höchſten Staatsmännern voll
ihnen die öffentliche Meinung darin folgen kann

unde des Mannes der jetzt den Anſtoß zur t
iebt habe ich ſelbſt gehört wir hätten einſtweilen
han in der Schaffung neuer Geſetze und

unſeren Nachkommen etwas zu thun überlaſſen Plötzlich iſt das
Bild verändert und wir hören in einer auſwärts
denz immmer die Aufgaben vermehren welche in
lichen Friſt geleiſtet werden ſollen Die Frage der
Behandlung iſt bis jetzt noch von keinem Redner berührt worden
und ich bin von vornherein überzeugl wie wir es auch anſtellen
und wenn wir uns noch ſo ſehr anſtrengen
Löſung und Prüfung dieſer Fragen werden wir
gebenen Zeit nicht leiſten können
iehe die Plenarberathung vor

tet daßbeſtimmten Moment bezablt werden ma n e wen ne eh ar ſwiße des Leben
t au omenten daß in dem einen Falle der Kontribuent alle Monate

alle drei it i r aber unweigerlichTag wenn er überhaupt exiſtiren willTag n an der a htſache iſt daß gegenüber der e von Verſprechune h u ausgeſchüttet wird keine Silbe darüber an

h e ter Sigenichtig So vielen en dekede werden S e
t denn nun eigentlich übrigEht wahr Wir haben gehört daß zunächſt die Klaſſ

erlaſſen werden ſoll

denen die Stener bezah
des Reichskanzlers

weiſe der Politik Das iſt aber nochet und wie raſch
Aus dem

zur Umkehr in der

untergeordnete

ogen werden ſollenGeſetzgebung evölkerung ſollendoch genug

ſteigenden Ten Das alles zu beeiner unmög

geſchäftlichen die Grundſteuerommt die Abſchaffung der Einkommenſteuer für A
che 6000 M Einkommen haben ferner wird die E

menſteuer ermäßigt für Alle welche wie der
ler ſich ausdrückt kein fundirtes Einkommen haben

Diejenigen übrig welche über 6000 M
gre zu bezahlen r

iberſetzen ſoll iſt mir immer eina r 7 Rede des Herrn Reichskanzlers hat m
Es bekommen nur noch die Be

Segen von Verſprechungen

nachher wird

eine genügende Herr Reichsin der uns ge
Obo Sehr wahr Aber ich

mir iſt es lieber es z
en Augen Deutſchlands dieſe Unmöglichkeit

der Abg Reichensſperger hat entge
ganze Controverſe zwiſchen Schutzzo
hervorgekehrt Unruhe im Zentrum
Vorwurf ich konſtatire es nur und doch hat der Herr Reichs

ern dahin ausgeſprochen daß wir die Controverſe
ob Freihandel füglich diesmal bei Seite laſſen

können und ich glaube er hat darin ſehr Recht Ich habe dieſen
Standpunkt länaſt eingenommen ehe wir ſo weit wie heute ge

Jm Augenblick ſind wir ſchutzzöllneriſch in der
Mehrheit geworden ich bin kein Mann der Jlluſi
weiß nicht blos daß jetzt die ſchutzzöllneriſchen Anſ
namentlich in Deutſchland viel mehr als in anderen

aben ſondern ich weiß recht gut aus
o ſtark zugenommen haben

roßen uns vorgelegten Problemen das eine
f eine ganz variirte vielfach zuſammen

bezogen werden aus den Vorräthen der
ation um damit gewiſſe Abtheilungen gewiſſe Sch

wiſſe Jntereſſen der Nation zu befriedigen und dies
daß man erklärt die Nation ſei jetzt in einem lei

denden Zuſtande d h es mangele an den nöthigen nanzkräften
Auf der einen Seite behauptet man wir
es fehle uns an den Hilfsquellen unſerer
anderen Seite fängt man an ſei es im W
es im Wege der Steuerpolitik die Taſchen
einer viel höheren Weiſe
Oho rechts Zur Rechtfertigun
die verſchiedenſten Erklärungen verfa
hat uns am 15 D
er ſeine Anſchauungen üb
legt hat Jch glaubte damals daß dieſ
riſtiſch einzelne Prinzipien andeutete
nähere Erklärung eine eingehendere Moti
Jch geſtehe daß ich geſ
erlebt habe rede
und Erklärungen für ſeine neue
bracht Das Neue beſteht hau
Verſprechungen Das uns geſte
beſteht in einem praktiſchen Theil
Steuer auf alle Weiſe aus
in einem theoretiſchen Theil der
wenigen Ausnahmen ſämmtlichen
Volkes zu verheißen ſie würden a
genommenen Steuern nun ungeh
lung erhalten Das Maß d
der That etwas Erſchreckendes deshalb wei
folgung einer Politik ſehe die ich für d

iter den jetzigen Weltverhältni
verhängnißvolle halten muß

Ueberzeugung
kanzler auf ein Gebiet von
angethan ſind Hoffnungen

ziedigt werden können und meine H
die ganze Welt von ſozialiſtiſchen Beſtrebu
wo wie wir ſelbſt behaupten Deutſchland
ſtrebungen geworden iſt
Weiſe das Gebiet der Hoffnu

es gerade in der Form geſchieht d
der der Wohlfahrt
war für das Sozia

als eine der bedenkli

hiernach nur
Einkommen haben umier unter d
und auch die geſtrige
darüber nicht aufgeklärt Es

Theil von dem reichen S
Ein weiterer Punkt in den Ausführungen des Herrn R
kanzlers iſt mir noch charakteriſtiſcher ich meine die Vertretun
deſſen was man die agraxiſchen Anſchauun
Früher waren dieſ
außerhalb deſſelben

gen meiner Erwartung die
und Freihandel hier wieder
ch mache es ihm nicht zum

h en V zu nennenWuren in auſe nur ſehr ſchwach vertreteauptſächlich von Leuten welche dier nicht
in allzu großem Anſehen ſtanden ja deren journaliſtiſche Führer
mit dem Herrn Reichskanzler in heftigſter Weiſe zuſammentrafen
und zu ſeinen Verleumdern gehörten ſo daß ſie ſchließlich außer
Landes gehen mußten Die jetzt zur Geltung gelangenden An
ſchauungen haben ihren Boden in jenen erſten agrariſchen Re
gungen welche im engſten Zuſammen

Der Herr Reichskanzler hat ſich
auch über die Rentabilität des Grundbeſitzes ausge
hat er aber die Frage der höheren oder niedrigeren ta
des Grundbeſitzes zuſammengeworfen mit etwas was damit in gar
keinem direkten Cauſalnexus ſteht mit den Getreidepreiſen
will gewiß nicht leugnen daß der Erlaß von Grundſteuern keine
Verbeſſerung in der Lage des Grundbeſitzers hervorbrin
die Verbeſſerung der Getreidepreiſe hängt nicht damit zu

Land wie Deutſchland welches mindeſtens 10 P
Getreidebedarfs von außen her bezieht und wie der Abgeordnete
Reichensperger das auch ſchon hervorgehoben hat beſtimmt iſt
immer mehr Jnduſtrieland
treides welches es verbrau

kommen ſind

überhand genommen
welchen Gründen ſie
iſt in den beiden

arakteriſtiſch es
eſetzte Weiſe Geld

ange mit dem Sozialismus
ich in ſeiner geſtrigen Rede

ichten ge

eien in größter Noth
iſtenz und auf d

Zollpolitik ſei
er Steuerzahler in

r zu nehmeudieſes Verfahres iſt man auf
verfallen Der Herr Reichskanzler

J mit einem Briefe überraſcht in dem
Finanzpolitik niede

er Brief nur ganz a
wir würden wohl eine

r virung empfangeneſtern eine Enttäuſchung in dieſer Beziehung
de des Herrn Reichskanzlers hat an Motiven

Politik abſolut nichts Neues ge
ptſächlich in Verheißungert und
rn vorgetragene finanzielle Syſtem
der darauf hinausgeht indirekte

itſchen Volke zu ziehen und
ſich darauf zuſpitzt mit ganz

Angehörigen des deutſchen
us den aus dem Volke ſelbſt

euere Reichthümer zur Verthei
en hat für mich in
ich darin die Ver

as neue deutſche Reich
ſſen für eine äußerſt
bin nicht

u werden kann den Pres des Ge
gar nicht ſelbſt beſtimmen dieſen

Preis beſtimmt der Weltmarkk Die ganze Neugeſtaltung der
Welt welche ſich in der neueren Zeit vollz
darauf daß die entfernten Kontinente mit ihren
gezogen werden zur Befriedigung der Bedürfniſſe der gebildeten
Nationen Wir ſelbſt haben darauf mit hingewirkt durch die
großartigen Verkehrserleichterungen und es iſt ein völliger Jrr
khum wenn man glaubt durch Steuern noch einen beſtimmenden
Einfluß auf dieſem Gebiete ausüben zu können
und Weiſe wie dieſe Fragen hier in den Kreis der Betrachtungen
hineingezogen werden ſcheint mir nicht die richtige geweſen zu

enn auf dem Gebiete des Grundbeſitzes wirklich Unzu
eiten beſtehen wie da behauptet
ie es wohl verdient daß ſie für

ſich geprüft und genau unterſucht wird aber ſie kann nicht als ein
blaſſes Argument für die Art der Zollgeſetzgebun
den Auseinanderſetzungen des Reichskanzlers ſpielte ferner der
Appell an das Mitleid eine Rolle das er für die armen öſtlichen
Provinzen anrief Wie befremdlich
ſchaft von Zoll und Steuerprojekten die nach der nahezu ein

ung unſerer öſtlichen Landsleute
e und ihre Produktion zu ruiniren
Die Bewohner der Oſtſeeprovinzen ſind der

ch geſtern Herr Delbrück d
daß es viel wichtiger ſei das Exiſtirende zu ſchützen als das

Gewinne zu erzielen die man am
aubt Wenn man ſagt die Oſtſee
e eigenen Vortheile nicht ſo glaube

ich als Theoretiker die Oſtſeeprovinzen wiſſen beſſer was ihnen
nützt und gut iſt als die Verfaſſer dieſer Motive Sehr richtig
Der Herr Reichskanzler hat geſtern in überraſchender Harmloſig
t en D7p S eei daß der Schutz doch das eige

utzzöllner ſind ja Alle Jch bitte um EntſchuldigunSuue Aber die Gegner dieſes neuen Tar
den Boden der

als früher in Anſpruch

n hat ber

er Steuer und rodukten heran
Die ganze Art

träglichkeiten und U
wird ſo iſt dies eine

dienen Jn

iſt dieſer Appell in der Geſell

ſtimmigen Ueberzer
ſind dieſe Landſtri
hafte Zuſtimmung

gerade unter

gekommen de
Finanzprojekten ſich begiebt

die im Volke nicht be
in einer Zeit wo

nungen durchwühlt iſt
der Focus dieſer Be

r bedenklich auf ſolche
zu erweitern namentlich wenn

c aß der Staat ſich zum Spenin Gütervertheilungen macht
liſtengeſetz geſtimmt aber ich habe

t chſten Seiten dieſes G
es geeignet wäre uns Täuſchungen preisz
ren Stand dieſer Dinge in den Maſſen
Polizei dafür ſorgen daß jede ſozialiſtiſche Ae
unterdrückt wird leben wir in dem ſchönen G
uns nichts vorgeht weil wir davon

uſtand bringt eine be
Herr Reichskanzler immer ein heftiger

iäten Tagegelder bei parlamentariſch
Stabilität des konſervativen Geiſtes

imm ſo muß ich mich in der
es mit dieſem Standpunkt vereinbar ſein kan

und Verſprechungen für die
llgen ahlrecht in einem Maße

vielleicht ſogar unter Napoleon III in
det worden iſt Hört Hört
mir wahrlich nicht ein daß meine und me

äfte im Stande ſein werden
err Reichskanzler in ſo mächtigem

nun ich mich von ſeiner inneren
ch ihm die Bewunderung nicht verſagen

er Geſchicklichkeit und Energie
ſich läßt was er

usdruck gegeben hat

zu erregen was exiſtirt umzubringen um
fernen Horizonte zu ſehen
provinzen verſtänden nur i

ſcheint es mi

n als wenn allgemein anerkannt
tlich Richtige i

e wir wipt gen
nd durchweg Leute die ſich au

egebenen Verhältniſſe ſtellen Gelächter rechts Bis jetzt
bin ich der Anſicht geweſen daß Herr Delbrück deſſen Ausfüh

rungen ſich übrigens wie ich Hrn Reichenſperger bemerken muß
durchaus mit unſern Anſichten decken eben ſo meine Wenigkeit
und Andere daß wir ſeit Jahren den status quo vertheidigt
haben obwohl man nach den Angriffen denen wir ausgeſetzt
waren uns eher für das Gegentheil von Vertretern der beſtehen
den Geſetzgebung hätte halten mögen Der Her
hat ſchließlich auch nicht unterlaſſen ſeine eigentlichen Gegner zu
charakteriſiren Das ſind nach ſeiner Anſicht die deutſchen Jdea
liſten Meine Herren Sie haben geſtern einen ſolchen Marquis
PoſaJdealiſten in der Geſtalt des
Große Heiterkeit Auch die geſtrige Rede dieſes Herrn hat doch

indruck gemacht daß er blos auf dem Boden
des Theoretiſirens ſteht und die praktiſche Erfahrung allein auf
Seiten der Regierung iſt Heiterkeit Sehr gut links Wir

Dank für den eminenten Dienſt den er einer
Sache geleiſtet hat die vielleicht im Augenblick zurückgedrängt

doch ſicher in Zukunft wieder ſiegreich
aus dem Kampfe hervorgehen wird Es wäre überflüſſig meiner
ſeits auf die von Herrn Delbrück angeführten Details zurückzu
kommen aber auf zwei allgemeine Geſichtspunkte erlauben Sie

hen Das iſt zunächſt die Frage
grikulturzölle und Induſtriezölle

u dekretiren Ein lebhafter Vertheidiger der nationalen Jndu
rie Friedrich Liſt W 4 e ich in We Juan Weg
öllneriſche Jdeen geſogen habe war ein eben ſo enW ine Der andere Geſichtspunkt betrifft

ber den wah Thatſachen und
weder hören noch ſehen
ſondere Gefahr
Gegner der ſogenannten
en Verſammlingen

Gerade dieſer

einer Garantie der Der Herr ReichskanzlerVerſammlungen ſei That wundern wie
daß das Syſtem

e Wähler bei dem
ausgeübt wird wie es

Frankreich nie angewen
eine Herren ich bilde
iner Freunde ſchwache

ern was der

der Beſtechungen
allgemeinen errn Abg Delbrück geſehen

Oho M chwerlich den Eindſolcher ZuFrage nach r
jetzt anſchickt

das zu verhin
ſagen ihm unſeren

daß er ſeine
durchgeführt
in früheren

Es beweiſt mir
ern Staatsmann charak
olitik liegen Das pro
raſchen ſichtbaren Wir

Jnduſtrie

k vielleicht
daß in der

Die werden mag dOperationen mit ein 3hat die vielleicht all
politiſchen Kombinationen durchgef
aber daß die großen Qualitäten die un
teriſiren auf dem Gebiet der äußeren
tektioniſtiſche Syſtem iſt das Syſtem der

Wenn ich heute ſolche Zölle mache
ich mehr entfalten ſo geht dies
er Schöpfer einer ſolchen Politi

ſchönen Ueberzeugung leben

reich ſei ganz anders verhält
en Ernährung welche ver

Adern zerſtreut
denen es unendlich

chen und zu zeigen
ich die Erklärung des
tzt einen zollpolitiſ

enheit ſich ſo gän
rden iſt ſo kommt es

Gedanken und Studien
chäftigt hat und da er

das große dentſche Reich zu
ation gegenüber anderen

es auch nicht verargen
inen Schulfragen
icherheit mit der

mir mit einigen Worten einzu
ob es möglich iſt gleichzeitig

zweige entſtehen und
Augen vor und kann
eine Zeit lang in der
That ſeine Politik erfolg
mit denjenigen Zwei
nichtet werden Dieſe ſind
leben in Tauſenden kleinen
ſchwer wird nur ihr R
wie ſehr ſie verletzt ſin
Phänomens daß der
Weg betreten hat der von
unterſcheidet
vielleicht dah
ber dieſe Din

864 dami

egner der Agrikulturzölle
de Kampfzoll Derſelbe iſt heute nur einmal geſtrei

i er lange Zeit imProjekte des Reichskanzlers folgen ſo
und unerwartet aufeinander daß wir leicht vergeſſen was wir
einen Monat vorher beſchloſſen haben

S rder Flagge des Kampfzolls eingeführt wurden e Male geſetzgeberiſch verwerthet werden ſollten war
in den man von uns verlangte Die Mehr

heit war aber nicht geneigt darauf einzugehen da ſie vorausſah
daß es ſich nur um die Einleitung zu weitgehenden Rückſchritten

Jn der That iſt jetzt das Syſtem des Kampfzo
ſſen und weit überholt das Prinzip eines Kampfzolles de x

ch von Fall zu Fall zu reguliren iſt widerſpricht auch de
Anſichten der Freihändler nicht Wem

Vaterland sverräther ſeien wenn wir die Vorlage nicht unter
ſtützen ſo erwidern wir Jhnen nur mit der Frage Wer ſorg
beſſer für das Wohl des Vaterlande
die finanziellen Kräfte und die wirthſchaftlichen Güter des V
landes zu erhalten oder
nichts exreichen als die Subventionirung fremder Staaten
zwar die Subventionirung durch den Schweiß des Steuerzahle

ler immer ſpricht D
chutzzöllner

er aber ſtand Vordergrundeen der inner chnell und diein Tauſenden von
Exiſtenzen

echt geltend zu ma
d Das iſt für m

Herr Reichskanzler je
n ſeiner Vergang

Wenn es jetzt anders gewo
er daß er mit beſtimmten

ge ſich vordem nicht beſ
t beſchäftigt war

und unſere Stellung als N
gründen

Zollpolitik bei uns unter

es der Kampfzoll allein

ſo kann man ihm
damit abgegeben hat

dert nur die abſolute
nungen ignorirt

armen Mann reicher machen

t L rman es in einerd

Wenn Sie ſagen daß wir

zu ſtudiren Mich 8 wir die wir beſtrebt ſinder dabei entgege nſtehende M
t immer wir müſſen r

aber es etwa dadurch
abnimmt ſonderne hm wenige

heit hat der
enexalpächter auf das er

Die welche durch ihr Syſtem w

bar macht
Reichskanzler aus

ſo oft warnend hinwet die es i von dem der ReichskaDer Herr l nationale Politik



Vieles zu ſagen von den Koalitionen der Fabri dauernden Hemm gegen eine geſundedann wird das Boa Vermiſchtest wieder zu bilden anfangen von der wieder wicklun
rfniſſes in der behaupteten Höhe nicht beſtritten werden

Beifall rechts
Abg v Minnigerode ſuchte gleichfalls das Bedürfniß Albert we

einer Erhöhung der indirekten Einnahmen und

Idee einer Kolonialpolitik die längſt von den an dü
fgegeben worden von dem Unterſchied zwiſchen

d Schiffahrt den der Reichskanzler in einem Briefe
gollegen Mosle aufgedeckt hat aber ich will nur noch

Prinz Albert von England an die Kronprinzeſſin vonKeguictand Jn London iſt beben von dem Leben des Prinzen
ches unter thätiger Mitwirkung der Königin Victoria

der Bewilligung berausgegeben wird der vierte vorletzte Band im Buchhandel
Finanzzöllen aus dem Wachſen der Ausgaben nachzuweiſen erſchienen Von beſonderem Intereſſe iſt der darin enthaltene

Programm der konſervativen Partei bezüglich der Brief den Prinz Albert an ſeine erſtgeborene Tochter die geg
politik ſtellte er den Wunſch hin eben ſo weit von wärtige Kronprinzeſſin von Deutſchland bald nach ihrer Ue

ll einem einſeitigen Freihandelsſyſtem wie von einem Prohibitiv ſiedelung nach Berlin richtete und in dem ſeine zarte Vorſorg
t u bleiben Was die geſchäftliche Behandlung lichkeit und ſtrenge Gewiſſenhaftigkeit den ſchönſten Ausdruck

betrifft ſo ſchließe ſie ſich dem Antrage der freien wirthſchaft finden Jn deutſcher Ueberſetzung lautet er folgendermaßen Du
lichen Vereinigung an die Steuervorlagen und Finanzzölle ſo biſt nun in Dein neues Heim eingezogen biſt von allen Seiten

ölle in einer Kommiſſion von mit der größten Freundlichkeit un lichkeit empfangen und

eſtrigen Rede desauf den letzten Satz in der
es als eine Ver Alrs wo er lieber raſch etwas Falſ

ollte So groß die Uebel der durch das Schutzzollſyſtem
en wirthſchaftlichen Lage auch ſein mögen ſ

nicht behaupten d die Zollreform trotz
Gefährdung der r Jnduſtrie der Wohlſtand des Landes

inirt werd Eine Nation hält viel aus ſelbſt ein
yſtem aber das behaupte ich d wie einen Theil der übrigen

Aenderung dies vielleicht zur 28 Mitgliedern den Reſt im Plenum zu berathen bewillkommt worden Dieſes freundliche und vertrauensvolle
Die weitere Debatte wurde hierauf bis Montag 11 Uhr Entgegenkommen einer ganzen Nation gegenüber einer ihr vollHände in Unſchuld wir überlaſſen es der

zu entſcheiden ob Diejenigen beſſer für das Wohl des
geſorgt haben die mit eiliger

lle Gebiete des menſchlichen
t überſtürzen oder DiejenigenFer anhaltender Beifall links Ziſchen rechts

hevollmächtigter Finanzminiſter Hobrecht

vertagt
e

n zeigen undHalle den 5 Mai
Wie wir nachträglich noch erfahren iſt die Feſtſchriftwelche Herr Prof Dr Volk da i d

die davor warnen
mann von hier neulich bei der gabe erhalten

ſtändig Fremden muß in Dir den Entſchluß wachgerufen und gefeſtigt haben Dich ſolcher Geſinnungen in jeder ch würdig T
ſie durch den feſten Vorſatz zu erwiedern und heim

Zzzab en dem Volke Deiner neuen Heimath die ganze e rgft
eines Lebens Werten S doſt vom Limmel die ſchöne Auf

ieſen Zweck dadurch zu verwirklichen daß Du
Jubelfeier des archäologiſchen Jnſtituts in Rom namens Deinen Gatten wahrhaft glücklich machſt und ihm gichweitig den

rſten Theile
den zu meinem Bedauern ab

Reichskanzler erhoben die von dieſer Stelle nicht ohne

Abgeordnete Bamberger hat in dem ede eine Anklage gegen der hieſigen Univerſität übergeben hat von Herrn Prof beſten Dienſt erweiſeſt indem Du ihm behilflich
Dr Heyde mann verfaßt worden

iſt die Liebe
ſeiner Landsleute zu erhalten und zu mehren Daß Du aller

Der zum Direktor der ProvinzialJrrenanſtalt bei Niet orten einen ſo günſtigen Eindruck hervorbrachteſt hat mich als
leben gewählte Profeſſor Dr Hitzig iſt am Freitag in ſein Amt Vater unendlich beglückt Laß mig Dir meine vollſte 27der Erwiderung gelaſſen werden darf Die Anklage

daß die geſtrige Motivirung und Einführun
er verbündeten Regierungen auf eine ſozialiſtiſche

hinauslief welche gerade die
die das Geſetz gerichtet iſt Jch glaube daß in

eingeführt worden
Elemente ſtärkt und Jn den Räumen der Marktkirche wurde am Sonnabend

wunderung ausſprechen über die Art mit der
in voller Erkenntniß der Dir obliegenden Pflicht Deine
eigenen kleinen perſönlichen Unannehmlichkeiten vielleicht auch

Nachmittag eine erhebende Trauerfeier für die Manen des i ierkennt Sudetntegeenten Verf r Frande begangen Se u Ken beſt Dig u vie en er genatoriſches liegt als in der angeb
t kanzler vorgeworfen wird Sehr

chts Was wir bekämpft haben iſt nicht eine wirth
Jrrlehre ſondern der Gegenſtand liegt auf einem ganz

Es iſt unmöglich geweſen daß ein

rwurf ſehr viel mehr A
ation die dem den reich geſchmückten Sarg hatten ſich die Verwandten

und zahlreiche Freunde namentlich von der Lo
ziellen Vertreter der Univerſität der Stadt un

re n Erfolge Wenn es Dir gelang die Herzen durch Freudigkeit
e ſowie die offi Einfachheit und Höflichkeit zu gewinnen ſo liegt das Geheimnid der Geiſtliche darin daß Du e Dich ſelber dachteſt Bewahre Dir dieſe

darunter auch der jüdiſche Rabbiner verſammelt Jn pietät im i ein bimmlivollen Worten gedachte Herr Konſiſtorialrath Dr Dryander der La er ten r we Tochter Denex
erewigten um die theologiſche Wiſſenſchaft und Mutter Mehr wirſt Du nicht wünſchen aber Du wirſt auch

ſcheute um Schulen zu gründen und eine
zu verbreiten in der die Kinder herangezogen werden
Arbeitsluſt Beſcheidenheit Dankbarkeit und Gottes

aß ein ſolches Volk in ſich eine geſchloſſene Geſellſchaft

keine Opfer ſch

Verdienſte des Wiſſ unſeine frühere Gemeinde und rühmte namentlich die Ehrlichkeit
ſeiner theologiſchen Ueberzeugung

auf nichts verzichten was Dir als Frau Deines Mannes und

Nach Beendigung der Feier Wbewegte ſich der ſtattliche Trauerzug nach dem alten Gottes ger e ehe lege in Matigtett x
acker wo Herr Archidiakonus Pfanue die Leiche einſegnete Schwermuth verſinken dadurch aber wird eine Sehnſucht nach

Der LazarethJnſpektor Röſeler zu Oſtrowo iſt an das Thätigkeit in Dir entſtehen und Du haſt viel zu thun um

n welche den Schutz der Geſetze in Anſpruch nimmt
ffen programmmäßig an der heranwachſenden Jugend
rſtören was mühſam Gegenſtand der Erziehung der

nd es iſt nicht blos Unrecht ſondern ichder geworden iſt u
denn es iſt eine Protektion der Sozialube gefährlich hieſige Garniſon Lazareth verſetzt worden

r

Deine neue Heimath deren Volk und Beſtrebungen kennen zu
Das proviſoriſche Komite für die Gewerbe Ausſtell ung lernen und Dein Hausweſen als gute Hausfrau mit pünktlicher

Tagen mehrere Sitzungen abgehalten und geregelter und ſteter Sorgfalt zu überwachen Für den Er olg
ntereſſenten zu Anmeldungen auf Das in allen Angelegenheiten des Lebens iſt Zeiteintheilung weſent

mokratie wenn man den Gegenſatz zwiſchen Schutzzoll und
Freihandel oder wie Sie es nennen wollen in Verbindung

ingen will mit dem Kampf gegen die Sozialdemokratie Sehr
Jch muß auf eine andere Seite des Vorwurfs

Es iſt mir geradezu
gemacht worden Steuerer

hat in den letzten
fordert neuerdings die
definitive Comite iſt in

An die ordentliche Generalverſammlung der Halleſchen tEiſengießerei über die wir Verfithtig rechts er Bildungmmen agitatoriſche Verſprechungen
der Vorwurf Maſchinenfabrik undmeiner Stell

lich und dieſe wird wie ich hoffe Dein erſtes Beſtreben ſein
ſo daß Du für die Erfüllung jedweder Pflicht immer Zeit 47

ung habeſt So iſt das Elternhaus am ſchnellſtenbe reits berichtet haben ſchloß ſich am Sonnabend Nachmittag dertauſch ſitt Was aber nicht vergeht und hinieden allein
ichterungen und Erlaſſe ſpeziell für Preußen in Ausſicht ge Werth be iſt die alte Liebe und Treue der Geſinnung1 Uhr eine außerordentliche Generalverſammlung in welcher ein Dieſe wirſt Du immer wiederſinden obwohl ſie Dich in Deine

uſſes res ferne Heimath begleitet haben und dort um Dich weilen Du
wirſt es gewiß erreichen Dein Leben und Deine Gedanken zunnd et Sie ſedenmige ordnen und Dir eine Ruhe zu erobern die weſentlich iſt für das

von 1060 Stück vertreten war Es muß daher nach 8 30 des Gedeihen Deines Geiſtes und Deiner Seele

zu haben den Niemand
d ich habe umſomehr ein Recht

chen weil bei Gelegenheit der Berathung des
tats im preußiſchen Abgeordnetenhauſe ich den Umfang

x Reſormen in unſerem Steuerſyſtem
Müinſchenswerth hielt meinerſeits angegeben habe

wie die Ziele

et zu haben einen Wechſel acceptirterde acceptiren k Antrag des Aufſichtsraths auf formellevergangenen Jahre gefaßten Beſchl
AktienKapitals vorla

den ich für zuläſſig und werden weil nur 700
den Umfang
welche der

Nun bitte ich
Statuts innerhalb ſechs Wochen eine neue außerordentlicheſo weit geht GeneralVerſammlung berufen werden welche ohne Rückſicht auferr Reichskanzler ſich geſtellt hat

Ueber den vorgeſtern gemeldeten Unfall des Abgeordneten
Haanen in Berlin erfährt man heute folgendes Weitere Herr

die Zahl der vertretenen Aktien beſchlußfähig iſt Haanen war gerade im Begriff in d 9hngee S
daß der Reichskanzler aus

er wolle nur eine Richtung bezeichnen
ſeinen Einfluß geltend zu machen beabſichti

M ee im Gedächtniß zu behalten
ücklich erklärt hat

begeben als er in der Leipzigerſtraße in 3
miniſteriums von einer Droſchke erfaßt und überfahren wurde

h der hin er Meteorologiſche Station Er trug einen Rippenbruch und eine äußere Verletzung an der
d daß er ausdrücklich hinzufügte er ſpräche in dieſem Pundiglich für ſich und nicht auf Grund einer Vereinbarung mit 4 Mai 10 U Ab

5 Mai 8 U Mrg Stirn davon Man brachte den bewußtloſen Mann in das

Barometer Millim
Thermometer Celſius
i gewchtigkeit

Jem preußiſchen Staatsminiſterium oder mit dem preußiſchen
ob das preußiſche Staats

zu dieſer Grenze zuſtimmen würde eine
Bezug auf deren Löſung ich durchaus keine W

Rinanzminiſter die Frage aber
iniſterium gerade bis
rage übrigens in

Kriegsminiſterium und holte ſofort r Hilfe herbei Es er
766,72 ſchien der Reichstagsabgeordnete Dr Thilenius welcher nur die

Verletzungen mit dem erfreulichen Hinzufügen daß dieſelben
57 9 90 nicht lebens gefährlich ſeien konſtatiren und die Ueberführung des
NEl Verunglückten in das katholiſche Krankenhaus anordnen konnte

6 Uhr früh Das Barometer hat ſich am 3 und 4 wenig ver Die 88jährige Wittwe eines Freundes von Goethe des beWeſorgniß habe die Frage ob ich willens bin die Verant
Mortung für die Umgeſtaltung unſerer direkten Steuern zu über ändert und ſteht auch heute ſehr hoch bei wolkenloſem Himmel rühmten Bildhauers Angers in Paris hat ſich daſelbſt am

N Die Temperatur iſt etwas geſtiegen Therm I Mai aus dem dritten Stockwerke ihrer Wohnung auf die
6 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 9 Waſſer Straße geſtürzt und iſt auf dersStelle todt geblieben

ehmen die weiter geht als Das was ich im preußiſchen Ab
eordnetenhauſe erklärt habe

Peſer Stunde nicht gelöſt werden kann es iſt aber auch eine
Frage die für den deutſchen Reichstag nur in einem Fall
ntereſſant wäre nämlich dem wenn aus einer Berechnung des

das iſt eine
wärme der Saale 5 Uhr früh 7 Grad ueber den ſchon gemeldeten Sturm in Szegedin wird

jetzt folgendes Nähere von dort berichtet Der Orkan der ſich
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola vormittags erhob war von ſolcher en wie er hier noch

ehedürfniſſes wie ſie ſich ergiebt bei der Zugrundelegung desch es angegeben habe 3 Mai 8 Uhr morgens Faſt gar keine Veränderung die nie erlebt wurde Die haushoch gehenden
Reformprogramms

llen vernichteten
ſchwache öſtliche und nördliche Luftftrömung dauerte noch fort die Eiſenbahn und Verſtopfungsarbeiten namentlich die Schla

Summe herauskommen ſollte als diejenige welche in
den dem Reichstage gemachten Vorlagen gefordert wird
laube aber Jhnen ſehr leicht beweiſen zu können

arometer hatte ſich wenig veränder
niedrigſten Luftdrucks im inneren Rußland

k nur das Gebiet werke Die Baumaterialien und Erdſchiffe ſind hrößtentheils
hatte ſi verflacht verſunken zum Theil weggeſchwemmt 100 Klafter Spundwände

Die Weſthälfte Europas hatte meiſt heiteren die Oſthälfte meiſt ſind zertrümmert die PilotenWände durch den mächtigen Windtrüben iten Jtalien hatte am 2 mehr bewölkten als heitern en Jn h welche bisher der Fluth
vorherrſchendem Oſtwinde Rom meldete 10 widerſtanden hat das Element 50 Klafter lange Durchriſſe

ell nicht vorliegt Das Bedürfniß nach einer Vermehrung der
M nnahmen im Reiche iſt ein zweifaches Es handelt ſich darum

it nachzuweiſen und darum di
tel zu gewinnen um gewiſſe Steuerreformen durchzuführen

h möchte mich darauf berufen daß der Betrag den Preußen

Himmel bei
n wirklich vorhandenes Defi Neapel 14 Florenz 10 Fernermäßig wolkenlos Petersburg 2 Nordoſt Moskau 7 Nord

Haparanda 2 Nord gemacht Die in voller Thätigkeit geweſenen Arbeiter klammerten
ch an die Piloten oder haben ſich an die Floßſtämme ange

ſtill wolkenlos Stockholm 7 Nordweſt mäßig wolkenlos Memel hunden um vor dem Wellentode ſich zu retten bisher läßt ſich5 Nord ſchwach halb bedeckt Hamburg 8 Nordoſt mäßig nicht konſtatiren ob Arbeiter fehlen Drei Pontons mit
r Berlin 6 Vordoſt ſtill wolkig Breslau 4 Nord Offizieren und 36 Pontoniers ſowie mehrere Fahrzeuge mitn reinen Matrikularbeiträgen zahlt ungefähr gleich ſein wird

Ruf links Nein
ſtändig fertig es läßt ſich

des vergangenen

n Be dauernden Defi
Leider iſt der Abſchluß noch nicht vo
ber bereits überſehen d
Nhres nicht nur mit keinem Ueberſchuß ſondern mit einem

Betrage ſeines
leicht bedeckt Wien 4 Vordweſt leicht wolkig München Mitgliedern des Rettungsvereins ſind ſofort zu i

2 Nordoſt mäßig bedeckt Kaſſel 5 Nordoſt ſchwach bedeckt Abends halb 10 Uhr legte ſich der Wind Die
fe geeilt
Arbeiter

Karlsruhe 6 Nordoſt ſchwach wolkenlos Krefeld 6 Nordoſt kommen ganz durchnäßt nach der Stadt den Verluſt ihrer auf
Afizit von wahrſcheinlich 12 oder 13 Millionen enden wird

IHörth und die Zahl der ununterbrochen herantretenden neuen
in fniſſe iſt eine ſolche d

Defizit weſentlich niedriger anzunehmen als den Betrag den

leicht wollig Paris 6 Nordoſt ſtill heiter

e träge beklagend Dasch nicht wage das dauernde

den W iffen geborgenen Kleider Lebensmittel und Geldbee hen Suundationswaſſer ſteht 24 Schuh 3 Zoll

z die Theiß 23 Schuh 8 Zoll hochProvinzial Nachrichten Aus Orenvurg vom 3 d wird gemeldet daß der Brand
Ausſchachten eines t S en e prperh gel re gehe d n i tusſcha eune im i i od wird unen ies Gaſthofsveſitzers Kitze in Großgörſchen das voll Fern leſen ſind bereits untecnetwa ß

Menſchen kaum einen GSGSSGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGWEEGGAACAAAAA

Preußen an Matrikularbeiträ
olgendes als Ziel einer Steuer

erweiſung der Hälfte der Grund und Gebäudeſteuer an die
R unmunalen Verbände verlangt einen Betrag von 83 Millionen
t Summe für eine Reform der Klaſſen und Einkommen
euer iſt mindeſtens 20 Millionen das ſind 53 Millionen und

m preußiſchen Landgen zahlt
orm hingeſtellt D O Lützen 4 Mai

ſtändige Skelett eines erwachſenen
Fuß tief in der Erde aufgefunden Nach dem Urtheile Sachdie vorgefundenen Ueberreſte aus der Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Schlacht vom 2 Mai 1813 her Wie anderwärts leiden auch Magdeburg 3 Mai Weizen 169 186 Roggen 122enn Sie die damals ausgegebene Summe von 3 Millionen verſtändiger rühren

r Korrektur der Gewerbeſteuer hinzunehmen ſo wären das
t dazu den Betrag von rund 44 Millionen des
i ergiebt ſich ein Geſammtbedürfniß für Preußen von

hier die Saaten durch die andguernde niedrige Temperatur his 136 M
Die Kornfelder ſtehen durchweg dünn und ſpitzhalmig und der Fartoffe

Gerſte 140 186 Hafer 125 186 M 1000 Kla
iſpiritus Locowaare gefragt Termine ſtiller

utterkräuter zeigen kaum eine Spur von Loco ohne get 52,5 à 52,8 ab Bahn 53,5 Mai und Mai
Dem entſpricht für das ganze Reich eineme von 166 bis 167 Millionen Mark die zur Deck Wachsthum Auch die Obſt und andere Laubbäume ſtehen noch Juni 53,5

blätterlos da
JuniJuli 54,0 Juli Aug 54,8 Augwie im Winter und warten von einem Tag zum Sept 55,3 September 56,0 M 10000 mit Ueberdürfniſſe durch das Reich von dieſem aufgebracht werdenu demſelben Reſultate führte eine ben warmen Frühlingsbauchar nicht auf andern auf Die Singvögel die nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus Gr

bereits alle zurückgekehrt ſind verhalten ſich ſchweigend da der 5 M o M Juni vol M Jum okalte Oſtwint ihre fröbltchen Lieder erſtikt und ſie in ſchütende o 508 Mat J Jerathung dererechnung Jn der r
von baieriſcher Seite her

n uſtände fußende
miniſter wurde namentlich

c oben daß die ſüddeutſchen Staaten durch die Mittel des
nicht nur von den Matrikularbeiträgen ſondern auchvon den Averſen befreit werden müßten

Verſtecke treibt Nach den Prophezeiungen
bein haben wir zwar ſonnige T
ſtrömung bekommen hier der Meinueide zuſammen be

des Herrn Stanne W 3 Mai Weizen 17,65 18,82 c
5keine ſüdliche Luft 1310 1429 Gerſte 15,00 16,00 Hafer 13 00 14,50t die Erbſen 00 Speiſebohnen 00 Linſen 00 M Kartoffeln

ngaußergewöhnlich kalte Witterung auch in der Entwickelung 500 50 M Stroh 0,00 0,00 Heu 0,00 0,00 M per
en für Baiern 20 Millionen Eine Vermehrun

r Einnahmen des Reichs die einen Betrag liefert der
ie einzelnen Staaten nach der Bevölkerungszahl ver

gern dieſe 20 Millionen
Niemand wird

der Obſtbäume und der Obſternte Schaden bringen wirdUnſere Stadt hat ſelten einen ſo impo 9 Aeg bſleiſch 90 36 M Sbwänefteiſg
ls den welcher am Mittwoch den I 66 1,80 Butter 2,00 0,00

mann zu

X Hettſtedt 3 Mai
ren Bürgerſchullehrer
eſigen r ehreZug eröffnete das Berghaut

uweiſt ſind ebenfalls au

1,10 1,20
eiſch 0880 1 Hefe 080 1,00 SpeckButter 2,10 2,40 M

Grabe geleitete her 1 Klar Eier 240 2,80 Käſe 8,00 M ver Schock
n u n Fahne Leipzig 3 Mai Weizen netto loco 190 195 M bekänderter Annahme dieſer Vorlagen ein höherer

eſer erzielt wird
auf 46 Millionen

Deputation des Turnvereins
die Mansfelder freiwilli
Hettſtedt mit Fahne die

die Mehreinnahme aus
ſo ſind das

wird aus
e Feuerweh

ier auf 18 ollegen desAuch die ſonguiniſchſte Berechnun

der Männerturnverein er 165 175 M Roggen netto loch 138 141 M bz
Verſtorbenen und Schul emder 122 130 M bz Gerſte netto loco 140 170 M hz

en Landwaare M bz geringe Waare 116126 Mte mit Kränzen und Kronen geſchmückte 139 M bezahlt fremder 124 150kinder Der aufs Rls 1 illietrag als iligen Sarg wurde abwechVorlagen keinen höheren
Der Nachweis dieſes Bedürfniſſes iſt unzweifel

ind von den Turnern und der Bergmänni Hafer netto loco
kragen Der Verſtorbene obgleich ſeit Jahren 93 Mais netto loco ungariſcher 124 M bez Raps nettoſchwer leidend war Vorſitzender und Leiter vehirkener die er loco r v 1000 u Pape

Vereine und öfſentlicher Jnſtitute und bethätigte ſtets ſein kuchen netto loco 14 M B Rüböl netto loco 57 i
elegenheiten Die Achtung und Aner April Mai 57,75 Fent Olt 60 M B 100

gezollt wurde fand in der Feier Sviritus ver 10,000 Lit o ohne Faß loco 52,00 M G

ge die eigentlich ſchwierige Seite deren ſchen Liedertafel
in dem Grade empfinden kann als weſſen Amt die

afte Führung der Finanzverwaltung iſt Die Schwie
in unſerem gegebenen Verfaſſungszuſtond darin

Uigen die andere zu verwenden
Advokaten gegenüber

tereſſe bei öffentlichen
welche ihm da

ine Körperſchaft zu bewi chenbegängniſſes würdigen Ausdrucknden wir uns wie proze Staßfurt 1 Mai Jn der geſtrigen Verſammlung des Wafſerſtands Nachrichten
e e rer zu S zttend er c a a 4 Mai Ab Unterh 2,28 5 Morg 224

arbeiten ventilirt ie Tro d ne 5 Morg 3 Calbeweshalb eine Kommiſſion O 2,04 Unterh 2,72 5 898 8 Mai
äufig mit den noch beſ

die ihm bekannt ſind
offt der andere Theil werde

ur Hand haben
chwierigkeit
aus ſinchen Reichs F

zum von dieſer

iner einen Skrupel hat
Licht zu ſtellen weil er

operixen oder ſein Materia
eine Hoffnung auf Beſeitigun

vir aber von gemeinſamer Ueberzeugun
daß dieſe beſonders in unſerer d

liegende Schwieri

Bürger Vereins wurde u A
Ausſtellung von
Mehrheit erklärte ſich

ewählt wurde die vor
ühlung nehmen ſoll um zu erfahre

eite der Sache entgegenbringtesverfaſſung

tehenden Jnnungen Unſtrut Artern Mai Ab am BrückenPegel 1,64
ches Jntereſſe man Elbe 3 Mai Magdeb am Pegel 70 Torgau 96Wilenberg 9 Roklan 227 Wardy 815 Dreben 2 Mai o



Wegen r nach Leinzigerſtraße 101 verkaufe einen Poſte
Selbſtkoſtenpreiſe

200 Kleider
weiße und conuleurteOberhemden in jeder Weite

D Wo unter Garantie des guten Sitzens

Neueste Kragen Hanchetten u Oravatten
F G Demuth in Halle a/S Neunhäuſer 34

Geehrte Herrſchaften und Eis Conſumenten lade hiermit ergebenſt
ein mir die Lieferung ihres Eisbedarfs durch mein Geſchirr für die kom
mende Saiſon übertragen zu wollen Anmeldungen bitte ich nach meiner
Wohnung Kühlerbrunnen Nr 2 e zu laſſen auch kann das Eis
abgeholt werden Achtungsvoll COh Grünewald

Außerdem offerire meine Flaſchenbiere als Echt CulmbacherGohlife Aeclent er Deutſch Porter Zerbſter Bitterbier S v

bier O Aerhtoe die volle Wirksamkeit der Ooca PHanze
entfaltend Belehrung über ihre Anwendung
gegen Brust und Lungenleiden

illen Nr VUnterleibs Krankheiten
Pillen Nr II und Nervenleiden aller
Art Schwächen ete Pillen Nr III
franco gratis stets vorräthig Mainz Mob

t riscon 8 RM ren Apotheke Halle a/S z Dr Jäger Apoth
Leiprig R H Paulcke Engel Apoth Berlin I Bieler Blumen Apotheke
Blumenstrasso 738 Frankenhausen iſIhür W Münchhoff Stadt Apotheke

Siegfr Zickol Cöln ab
In und ausländiſche Weine und Zpiritnoſen

die ich zur Meſſe eingekauft habe ſtelle zumAnsvertarf et unter dem Fabrikpreis

B Levy Co
Preiſen

billiger als die Bahnen

mit jegl Firma

VisitenkartenPreisgekrönt Geschäftsbüche
ſind für die meiſten Fälle paſſend h aſſortirt
raſch und billig angefertigt Ferner empfehle alle zum Schreiben nöthig
Qualität aber doch ſehr preiswerth

n I MKnaben Amzüge zumA Tyrrofff Schmeerſtraße 18

I Gunderm ann Schmeerft

Hallegche Paperwaaren Fabrik

Brieſpapifer per Ries von A,s50 bis 7,50
per Buch 20 Pf bis 50 Pf

Firmen Druek berechnen pr Ries I bis I 50
Drucksachen für Geſchäfte u Private in eleg Ausführung

Postpaquet Adressen billiger als die Poſt Frachtbriefe
Wechsel Quittungen Mittheilungen 1000 St Mk 6,50

Rechnungen mit und ohne Firma
Etiquetten mit Firma Avisbrieſe Aviskarten

Couverts mit Firma 1000 Stück v 2 75 Pfg an
Copirbücher prima Qualität 1000 Bl mit Regiſter Mk 3
Oopirpressen Valzmappen zum Einkleben von Facturen Brie

fen u ſ w von As Pfg an
Monog

Bacher nach beſonderer Vorſchrift werden

Wir empfehlen in nur guten Qualitäten zu anerkannt billigen e

Wein

G II GDauerhauft gebunden
ſaubere Liniatureno

en Artikel in nur erprobter guter

Eröffnung der Saiſon am 20 Mai erisliſte auf Wunſch francoGarantie für Reinheit Special Preisliſt f ſch f h hAgenten geſucht

Die Eſſtg Fabrißk von r FIetfmel
Dachritzgafſe Nr 7

empfiehlt ihren reinen zig vro Liter zu 30 und 15 Pfa

GwGGGGGaaaeaaaaaeeeeeeaeeeeee
RNeunte große Pferde Lotterie

Stahlbad Bibra und billiger Aufenthalt

Th Die Pade Virection
Gewerbe u Jndnſtrieansſtellung

in alle aS
Die Vorarbeiten für die Ausſtellung ſind ſo weit gediehen daß nuu

mehr an die Gewerbetreibenden und Induſtriellen von Halle a/S die Auf
orderung ergeht ſich nach Kräften an der Beſchaffung des Garantiefonds bein nedlinburg aHarz n und um die vorausfichtliche Ausdehnung der Ausſtellung einiger

iehung den 27 Mai 1879 Hauptgewinn 6000 Mk M maßen überſehen zu können ſich auch zu vorläufigen Anmeldungen entſchließen
Werth 1500 werthvolle Sewinne 3 Equipagen Pferde zu wollen
Reit Fahr und Jagdutenſilien Kunſt und Wirthſchafts Programme und Formulare zur proviſoriſchen Anmeldung ſind bei den

Unterzeichneten zu haben
Halle a/S den 3 Mai 1879

Der engere Ausſchuß für die Ausſtellung in Halle a S 1880
Dr F Plettner Vorſitzender Joſ Khern Schriftführer

Graeb Lwewski Münter Neitſch Dr Richter
Jn der Einladung und dem Programm zur

Vezirks Thierſchaun des IV Vezirks
welche am 12 Juni er in Querfurt

tattfindet iſt zu berichtigen daßſtatin f Herr Freiherr v Gersdorf Jerichow
2 Herr Amtmann Kleeann Mauderode

tatt der Herrenß 1 Rittergutsbeſitzer Bexlep Ag Großaottern

2 Bett 45 Wals Preisrichter für Rindvieh und Mitglieder der Subcommiſſion hätten auf
geführt werden müſſen

Das Ausſtellungs Comiteé
J O Schultw8 Vaterländiſcher Frauen Verein

Es gingen nachträglich bei uns ein und wurden abgeſandt
für Schwetz Fr F 1 Prof Z 5
für den Speſſart A G B I O B 3Ferner zur Begründung einer wohlthätigen Stiftung bei Gelegenheit

der bevorſtehenden goldenen Hochzeit Jhrer Kaiſerl Majeſtäten von
Fr Rth J Ph 2 Hr Sup Th 5 J L M 2 Ungen 3 Frdurch unſere Geſchirre nach Vereinbarung zu äußerſten Preiſen frei in s Haus S H H 10 Fr v B 10 D 10 Ob T R V 15 Ung 9

umma bis heute 272 Mk
Lützkendorf e wartung Sut e egrahne weiterer Hoffentlich noch rest reichlich ſließender

Gaben erklärt ſich der unterzeichnete Vorſtand gern bereit

der Ronneburg schen Grube

Segeuſtände
Looſe A 3 Mark ſind zu haben bei

Carl Krobs in Lnedlinburg Generalagent
Ernst Haassengier J Barck C0o

O H Wiebach Leipzigerſtraße 2
Expedition der Saale Zeitnung in Halle aS
Rich Krahmer in Wettin V Beyer in Gerbſtedt Th
MerkKell in Eisleben Oarl Brandt in Teutſchenthal F B
Rausche in Wiehe Rud Angermann in HohenmölſenL Moxk in Brehna Gebr Uhdde in Deligzſch Adolf Ral
damus in Schkeuditz F O Demand jun in Lauchſtedt
Albert Grieben in Cölleda J Mässler in Schafftedt A
F Michel in Eisleben Aug Rabe in Mücheln Kmmil Raek
witz in Zorban b Weißenfels Louis Zohender in Merſeburg
W Thiele in Lühen Wilhelm Voigt in WMansfeld Her
mann Krause in Schkölen Otto Salzmann in Heldrungen
und O A Meberstreit in Hohenmölſen

Offerte
Von heute ab offeriren wir zu Sommerpreiſen ab Grube

Dampfnasspresssteine
pro Tauſend 8 Mk incl Ladegeld ir liefern dieſelben auch ſowie auch

unſere PFörderkkonle

3 PressKohlenstein

Mathilde v Voss
Emma HReller Mathilde Tholueck Lina Mühlmann

Seeligmüller Juſtizrath R Niemeyer Stadtrath a D
Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts u Alterthums Verein
Dienstag den 6 Mai Abends 8 Uhr Verſammlung auf dem d r

Das Präſidium
Badiſche Klaſſen Totte rie

genehmigt im Königreich Preußen
Die Ausgabe der Looſe zu der am

16 u 17 Juni er ſtattfindenden
Ziehung I Klaſſe hat begonnen zur
Entſcheidung darin kommen 2500 Ge
winne im Werthe von 10 Mk bis

2 T T T7
Das ſeit Jahren rühmlichſt bekannte echte Ringelhardt

Clöckner scho Pflaster dem Stempel Ringer

hardt und der auf den r e z ek len en aß e enh Trüſen ten An Froſt u Brandwunden
Hühneraugen Entzündungen überhaup e äunßerlichen Schä

den Magenſchmerzen Gicht und R re

Zu beziehen à Schachtel 50 und 25 Pfg aus den bekannten

I Apotheken r

O Vanss Tapezierer
kl Klausftr 1

Hüte u Mützen
für Herren und

10,000 Mk Die Bad Lotterie zer Knabenn ha Dendaſelbſt iſt auch Ringelhardt s UVUntveraal Balsam fällt in 3 Klaſſen deren letzte vom Das Neueſte in dieſer
20 30 October d J mit 10,000 Saiſon empfiehlt zuGewinnen im Werthe von 14 Mk
bis 60,000 Mk gezogen wird

l Der Preis eines Original Looſes
Mk Volllooſe

Obige Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten

Pflaſter allerbilligſten PreiſenDie Hut u Müätzenfabrik
Nr 9 Schülershof Nr 9iſt pro Klaſſe 2den 6 Mai trifft ein TransportDienst für alle 5 Ziehungen koſten 10 Mkſchö tragender Kalben und friſchmele ten de die Ha her e et vaht Hte Ftrohhutfabrirkender Kühe

kauf ein A Lehmanna ötzſchau den 2 Mai 1879 von Stmerrkr 31Collection
empfiehlt ſich im Waſchen rbenJ Barck O0o

Tapeten n

Künstl Zähne, Plomben
Reinigen Aahnziehen und
sofort Beseit v Zahnsehmerz
sorgfältigst und nicht als Küäostlich
erkennbar L Fleisehhauer

Halle Leipzigerstr 71
Lager in Gold Silber uvä

Alſentd Waaren Aust aller
Reparat u Graviruungen

6

Um mit meinen grossen Vorräthen von

HRaarzöpfſen Locken Ohig
Parfümeriten Seiſen Eau de
Oeloxzne Bürsten Kämmen
schnell als möglich zu räumen verkaufe
von heute ab sämtliche Artikel 25
unterm Kostenpreis

August Paleke Coiffeur
Schmeerstrasse Nr 21

Reke der Kuhgasse

Staken
billigſt

Fr Weihmann Sohn
Merſeburgerſtr 21 Thüringerſtr I

a

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Geſtern früh entſchlief ſanft nach
langen Leiden mein lieber Mann
Vater Schwieger und Großvater der
Steinhauer Friedrich Klaußmann

Lebensjahre was wir hiermit tief
betrübt anzeigen

die trauernden Hinterbliebenen
Sanft ruhe ſeine Aſche

TodesAnzeige
langem Leiden unſere gute unvergeb
liche Frau und Mutter Oaroline
Ehrlich geb Stephan im 57 Le
Freunden und Bekannten tiefbetrübt
anzeigen Carl Ehrlich Gatte

Halle a/S d 5 Mai 1879
Todes Anzeige

Sonnabend den 3 Mai Morgen
7 Uhr ſtarb meine liebeFriederike Schimpf geb Kle

mann zurDies Freunden und Bekannten zu
achricht

Zurückgekehrt vom Grabe meines li
ben Mannes und unſers lieben Vater
Schwieger Groß und Urgroßpvate
G Conrad können wir nicht u s
laſſen unſern tieſgeſüblleſten Dank r
zuſprechen Dank dem Herrn Pa
Hoffbauer für ſeine tröſtenden Wort
am Grabe ſowie dem Herrn Karnp
Holzmacher und der lieben Schuljugen
für den erhebenden Geſang un ränzen

chmückten und ihn zu ſeiner
uheſtätte geleiteten

Die trauernden
Beeſen und Halle

ju Moderniſiren aller Arten Stroh
hüte nach den neueſten FaconsFriedrich KlIötzer ar Ulrichsſtraße 47 I

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

r eür den Inſeratentheil verantwortlß W Kachet in Halle

Mit Beilage

nons Rolien Vnterlagen f

Lockenwickel Netzen ete 0 J

in allen gangbaren Längen offeriren

in ſeinem noch nicht vollendeten 64

Heute Morgen 1 Uhr verſchied nach

bensjahre was wir hiermit ihren vielen

Berthold Ehrlich Sohn

E Schimpf Taubengaſſe 11/12
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